
 

1083/2020     Seite: 1 von 3 
 

 
 
 
 
VORLAGEN Nr. 1083/2020  Jever, 18.11.2020 
 

Sitzung/Gremium am:  

 

Ausschuss für Umwelt,  Abfall und Landwirtschaft 01.12.2020 öffentlich 

 
 
Bezeichnung des Beratungsgegenstandes: 
Küstenschutz Friesland - Info-Vorlage - 
 
Beschlussvorschlag: 
 
 Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen.  
 

Finanzielle Auswirkungen:       Ja       Nein 

Gesamtkosten der 
Maßnahmen (ohne 
Folgekosten) 

Direkte jährliche 
Folgekosten 

 Finanzierung: 

  Eigenanteil               objektbezogene Einnahmen 

Sonstige einmalige oder 
jährliche laufende 
Haushaltsauswirkungen 

€ XXXXX € XXXX € XXXX € XXXX € XXXX 

Erfolgte Veranschlagung:    ja, mit  €           Nein  

im   Ergebnishaushalt    Finanzhaushalt    Produkt- bzw. Investitionsobjekt: XXXX 

Vorlage betrifft die demografische Entwicklung:    ja   nein  

Falls ja, in welcher Art: XXXX 

Vorlage betrifft klimarelevante Maßnahmen:    ja   nein  

Falls ja, in welcher Art: XXXX 

Vorlage bezieht sich auf 

XXX 

MEZ  Nr. 4  

Titel: Erhalt und Verbesserung der 
natürlichen Lebensgrundlagen  

HSP  Nr.  4.5 

Titel:  Stärkung des Küstenschutzes durch 
Kooperation, insbesondere unter 
Berücksichtigung der Ziele von 
Tourismus, Wirtschaft und Naturschutz. 

  
 

Jochen Meier   Jochen Meier 
Sachbearbeiter/in Fachbereichsleiter/in 

Sichtvermerke: 

  

   
Dezernent/in Kämmerei Landrat 

Abstimmungsergebnis: 

Fachausschuss einstimmig   Ja: Nein: Enth.: Kts. gen.:    abw.  Beschl.     

Kreisausschuss einstimmig   Ja: Nein: Enth.: Kts. gen.:    abw.  Beschl.     

Kreistag einstimmig   Ja: Nein: Enth.: Kts. gen.:    abw.  Beschl.     
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Begründung: 
 
Küstenschutz im Landkreis Friesland – Lagebericht 
 
Festland 
Detailinformationen finden sich in der als Anlage 1 beigefügten Karte. 
 
III. Oldenburgischer Deichband 
Im Verbandsgebiet des III. Oldenburgischen Deichbands, gemeint ist die Deichlinie 
zwischen Dangast und Harlesiel, stehen im Landkreis Friesland gegenwärtig nur 
kleinere Maßnahmen an. So wird der Ausbau der Lahnungsfelder zwischen Schillig 
und Harlesiel sowie die Grundinstandsetzung der Deichsicherungswege kontnuierlich 
vorangetrieben. Einzig im Bereich des Hooksieler Seedeichs gibt es derzeit eine 
geringe Fehlhöhe die auszugleichen ist. Dazu laufen bereits die Planungen.  
 
II. Oldenburgischer Deichband 
Im Verbandsgebiet des II. Oldenburgischen Deichbands also der friesische 
Deichabschnitt von Dangast (Kurhaus Tapken) bis zum Jade-Wapeler Siel sind 
inzwischen die Planungen für die dringend erforderlichen 
Deicherhöhungsmaßnahme angelaufen. Mit der Planung und der Umsetzung ist der 
NLWKN/BRA – WHV als sehr erfahrenes Team betraut. Einen Bauzeitenplan gibt es 
noch nicht.  
 
Wangerooge 
Die Bauarbeiten am Westdeckwerk können endlich fortgesetzt werden. 
Im September diesen Jahres wurde seitens der Wasserschifffahrtsverwaltung an die 
Arbeitsgemeinschaft "Deckwerke Wangerooge BA 2" der Auftrag für den Ersatz des 
Westdeckwerks von Seebuhne F bis Seebuhne A, die Herstellung der temporären 
Baustraße im Harlehörn sowie die Verlängerung und Verstärkung des Bauanlegers 
im Hafen Wangerooge erteilt (siehe Anlage 2 - Lageplan zweiter BA Westdeckwerk). 
Die ARGE setzt sich zusammen aus den Firmen Heinrich Hirdes, Bremen und 
Johann Bunte, Papenburg (ARGE). 
 
Seit dem 13.10.2020 läuft die Kampfmittelsondierung für die Verlängerung und 
Verstärkung des Bauanlegers. Die Rammarbeiten am Bauanleger sind für die zweite 
Novemberhälfte vorgesehen. Die Fertigstellung des Bauanlegers ist seitens der 
ARGE für Mitte März 2021 geplant. 
 
Die Herstellung der temporären Baustraße im Harlehörn erfolgt im Zeitraum zweite 
Novemberhälfte diesen Jahres bis Mitte März 2021. Die Funktionsfähigkeit des 
Damms als Schutzbauwerk für die Düne wird zu jeder Zeit nicht schlechter sein, als 
der derzeitige Zustand des Damms erwarten lässt. Dies wird erreicht, indem die 
Phasen 1 bis 5 der beigefügen Prinzipskizze (Anlage 3 – Prinzipskizze Arbeitsablauf 
Baustraße) arbeitstäglich auf der täglich zu bewältigen Länge der Baustraße 
durchgeführt und die Flanken zum Baubestand ebenso arbeitstäglich gesichert 
werden. Seitens der ARGE sind zunächst Tagesabschnitte von 10,00 m Länge 
vorgesehen.  
 
Mit den Arbeiten am Westdeckwerk wird entsprechend des Einvernehmens mit dem 
NLWKN - Direktion erst am 19.04.2021, also außerhalb der sturmflutgefährdeten Zeit 
(01.10 bis 15.04) eines jeden Jahres begonnen. Arbeiten am Westdeckwerk sind bis 
zum 30.09.2021 vorgesehen. 
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Anlage(n): 
Anlage 1: Detailinformationen  Festland 
Anlage 2: Lageplan zweiter BA Westdeckwerk 
Anlage 3: Prinzipskizze Arbeitsablauf Baustraße 
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